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ZUSAMMEN LEBEN SIE  GEMEINSAME
VERANT WORTUNG UND GEMEINSAMES ENGAGEMENT VOR

Sayel Jabareen
Palästinensisches Mitglied der Organisation „Combatants for Peace“. Er 
berichtet aus eigener Erfahrung, welche Auswirkungen Siedlergewalt auf 
palästinensische Ortschaften hat, und von seinem Engagement im gewaltfreien 
Widerstand, um Rechte und Würde der Menschen vor Ort zu schützen.

Elie Avidor
Israelisches Mitglied von „Combatants for Peace“.  Er berichtet vom Eintreten 

gegen Gewalt,  einschließlich von Siedlergewalt,  innerhalb der israelischen 
Gesellschaft.  Es geht darum, Verantwortung zu übernehmen und für 

Gleichberechtigung und Sicherheit für alle zu sorgen.
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GESPRÄCHS- UND DIALOGABEND
MIT DEN COMBATANTS FOR PEACE

„Ich weiß nicht, wie eine friedliche Lösung aussehen wird: ein Staat, zwei Staaten, drei Staaten. Aber ich 
weiß, dass sie aussehen wird wie wir: Menschen aus Israel und Palästina, die sich gemeinsam und 
gewaltfrei für Gerechtigkeit einsetzen. Wir wissen, dass wir wahren Frieden nur erreichen können, indem wir 
die Menschlichkeit des anderen anerkennen.“
Chen Alon, israelischer Theaterregisseur, Mitgründer der Combatants for Peace

Combatants of Peace ist die einzige Organisation weltweit,  in der bewaffnete Kämpfer:innen in einem 
anhaltenden Konflikt die Waffen niedergelegt haben, um sich gemeinsam für Frieden einzusetzen. Die heute 
größte regionale bi-nationale Friedensbewegung wurde vor 20 Jahren von ehemaligen israelischen 
Soldat:innen und palästinensischen Widerstandskämpfer:innen ins Leben gerufen. Die Combatants for Peace 
treten konstruktiv für ein Ende der israelischen Besatzung ein, für Gewaltfreiheit,  für Gerechtigkeit und 
Dialog zwischen israelischer und palästinensischer Bevölkerung.
Jedes Mitglied der Combatants of Peace kann eine eigene Geschichte erzählen – die Geschichte einer inneren 
Wandlung. Davon, wie persönliche Entscheidungen die Spirale aus Hass und Gewalt durchbrechen. 
Zu Gast sind ein israelisches und ein palästinensisches Mitglied von Combatans of Peace. Die Beiträge 
werden ins Deutsche übersetzt.

Unser Anliegen mit dieser Veranstaltung - kurz zusammengefasst:

Wir wollen Personen aus beiden Konfliktseiten in Israel und Palästina zu Wort kommen lassen und ihnen 
zuhören; diese setzen sich ein für gerechten Frieden und gegenseitige Anerkennung. Wir sind überzeugt: 
Solche Stimmen brauchen Orte und Zeiten, um uns Anteil zu geben an ihren konkreten Lebenserfahrungen zu 
den Verhältnissen in Palästina und Israel.

Wir unterstützen all diejenigen in Israel und Palästina, die sich weigern, Feind zu sein und andere als ihre 
Feinde anzusehen, die sich also Hass, der Logik von Vergeltung und Rache entgegenstellen und nach 
Verständigung, nach gewaltfreien Auswegen und Versöhnungswegen suchen. 

Wir verschließen unsere Augen nicht davor, was an Terror, Krieg, Gewalt und Verletzung in Israel und 
Palästina geschieht. Wir möchten die Teile der israelischen und palästinensischen Zivilgesellschaft stärken, 
die für Versöhnung, Entfeindung, Befreiung von Gewalt eintreten.  


